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H ente
erfolgt in Wien die Ziehung

dcr siebenten Staatslotterie
für gemeinnützige und WohllhätigkeitSMlke,

in welcher

Treffer 4 i . ) 3 4 zllsalmuen

Gulden 3 ^ ^ . ^ ^ ^ ' " ^ ^ ^ '

gewinnen.

Ein LoS kostet 3 fi. jist. Vlj.^ " '" '

Vase

bo na Dunajii vxdigovanjo

SEDMti DERŽAVNE LOTERTJE
za občnokoristnc in dobrodelne naniene

V kllTI 1)0

(lol)ivk 4 5 3 4 s k u p ;
riobilo ;

? .
Loz velja 3 golflinaije noveg-a dnarjn.

Z. 505, a (.'i) Nr. 16344.

Kundmachung.
Vom Schuljahre l8<!3 angefangen, sind

folgende zwei Studentenstipeudieil in Erledigung
gekommen:

l. Der erste Platz dcr Matthäus Schigur'-
schen Stiftung im Ertrage jährlicher 4!j st. 47
kr. öst. W. Zum Genusse dieser auf keine Stu-
dien beschränkten Stiftung sind berufen: n) Ver-
wandte des Stifters und zwar vorerst jene
väterlicher Seits, in deren Ermanglung solche
mütterlicher Seits; Ii) Studierende aus der
GcliKMldc S t , Veit bei Wippach; <:) Studie-
rende au5 dem Bezirke Wippach.

Die Präsentation steht dem Pfarrer von
St. Veit bci Wippach zu.

2) Die von Maria Iamnik laut Stiftbriefcs
von l 0 . Dezember l^5>7, errichtete Stndenten-
slistlmg jährlicher !̂» si. .'l:', kr. öst. W., die
gleichfalls auf kVine Studien beschränkt ist. Zum
Genusse derselben sind berufen:

,«) Verwandte der ^ t i f l e r i n ;
I») in deren Ermanglung gut gesittete, und gut

studierende Jünglinge in nachstehender Reihen-
folge aus den Pfarren Prcska, Zayer, Flödnik
und S t . Mattin bei Großkahlenberg,

Das Präjentationsrecht übt das hiesige
Fürstbischösilche Ordinariat aus.

Diejenigen, welche sich um diese Stipen-
dien zu bewerben beabsichtigen, haben ihre mit
dem Tauf und Impfscheine odcr der Bestäti-
gung der überstandenen Blattern, dem Dürf«
tigkeitözeugnisse, den Echulzeugniffen von den
beiden letzten Semestern und, falls die Stipen-
dien aus dem Titel der Verwandtschaft bean-
i'ftlll'^l ^!.'^su ftlltcn, mit der legalen Nach'
Weisung hierüber belegten Gesuche im Wege
ihrer ^tudien^Direktion bis Ende Dezember
ltttt2, anhcr vorzulegen.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am N). November l8U2.

Z, 50«." n C>t) ' ' " Nr, 7 , 4 2 /

Ausschreibung
einer erledigten Kanzlisttnstelle dei den ?. k,

Bezirksämtern in Kärnlen.

M i t dieser Stelle ist ein Gehalt von ll«7 st.
5>tt kr. und das Voli'uckllngörecht in den höhcrn
Gehalt von 420 st. ö. W. verbunden.

Bewerber haben ihrc eigenhändig geschriebc-
nen Gesliche, belegt mit der Nachweisung ihrer
Befähigung, der vollkommenen Kenntniß der
deutschen und slowenischen Sprache in Wort
und Schlift, und ihrer bisherigen Dienstleistung
binnen drei Wochen vom Tage der dritten Ein-
schaltung in die Klagenfutter Zeitung gerechnet,
bei der gefertigten Personal-Landes'Komisslon
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde zu über-
reichen, wobei ausdrücklich bemerkt w i r d , daß
bci Besehung dieser Stelle auf verfügbare Be-
amte vorzugsweise Rücksicht genommen werden
wir?.

Von dcr k. k. Landeükommiffion für Per'
sonal-Angelegenheiten der gemischten Vezlikö'
Aemter Kä'rnlen5,

Klagenflnt den , l . Dezember l5t»2.

3 ü l ^ -. (3)
K u u d m a ch u u g .

Dic^ erste diesjährige Prüfung aus der
Verrechnungä-Wissenschaft wird am .'i l . Jänner
l t t i i l vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
laß dcs hohen k. k. Gencral-Rechnungs-Dirck-
toriumö vom l? . November !852 ^Reichsge-
sehblatt Nr. l vom Jahre l85.'l) mit dem
Beifügen kundgemacht, dasi Dlcjcnigcl,, wc-lchc
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch
Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach §. 4, 5» und «
des bezeichneten Gesetzes gehörig insiruirtcn
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von dcr k. k. Prüfungs-Kommission aus
der VerrechlNlngswissenschaft für Steicr-
mark, Kälnten und Krain.

Graz am 12. Dezeinber , j M ? .
Z?'öVl7 n ft) ^ " ' " ' Nr. ^(iltt

KUhMchung.
M i t Wezug allfdie, mittelst 2lmts-

blattes zur Laibacher Zeitung Nr.
25)0 veröffentlichte Kundmachung der
hicrländigen hohen k. k. Steilerdi-
rektioil vom 25. Oktober 1862, Z.
569 l, wird den einkommenstellerpflich-
tigen Parteien hiemit erinnert, ihrc
vörschriftmäßig verfaßten Einkom-
mcnstcucrfassioncn i'w l^«3längstcllö
bis Ende Dezember l< I . bci son-
stigen Folgen des §. 32 und : ^ dcs
Emkommensteuergesehes bei dieser
Steuer - Landes -Kommission einzu-
bringen.

K. k. Stcuer-Landes-Konnnission
Laidach am i l.Dezemb. 1862.

Ẑ  2äl)4? (!) Nr. 1959.';.
E d i k t .

I m N'ichb.nlic z»>n dicb.^richtlichen Eoiklc voin
13. November l. I . Z- l 7 8 0 i i . wi ld l'il'mit k»nd
gcnmclit. cs scic» oi< al:f den 24. Dczenu'er l. I .
lü>t> ^ ^ . I ä n n r r k. I . ax^oldnelen ersten nnd zwcilc,i
^ill'>ctn!,g^t(igs^h>l»^c» n!u ndgrd^lt'N e l f ! ^ l l , u»d
5<iL d^hcr z» dlr ans den 23, Zslnu.n- 1963 aogc-
ordürlcn rri its» Fcil l ' ict»ngi<l^g^^n!!^ ^sschvlltll, wlid?.

K. l . stä". dclsg Vszirk'gcrichl ^ail'^ch an, 1.'!-
T.zsml'cr lLC2.

Z. 5,7. « (2)' Nr. 86W.
?lm 2:i. dieses Monates, Vormittags um

ltt Uhr wird Hieramts die Lizitation zur Ver-
nnethung des städtischen Hauses «u!» Kons,-3lr.
^!> sammt Garten in der Vorstadt 55nnau ab«
gehalten werden.

Pachtlustigc werden zu dieser Limitation mit
dem Bemerken eingeladen, d^ß rie Totalitäten
dieses Hauses in z»vei Zimmern, einer Kammer
und in einem gewölbten Stalle bestehen, und
daß dieses Haus zu einer Wirtschaftsführung
geeignet ist,

Stadtmaqistrat Laibach, am l.V Dezember

Z. 2^7',. ( t ^ N r . " ' , ? « .
G d i k t .

Vom k. k Krlisgerichte Neustadt!, als
Reallnstanz, wird hiemit bekannt gemacht, daß
zur Vornahme der mit dem Bescheide des k. k.
stadt. delig. Bezirksgericht Ncustadtl ddo. 2»
v, M,, Z. 8201 in der (3xe"utionssachc des Josef
l^auritsch, vertreten durch Dr. Nosina, wider
Karl Kallschitsch aus Neusiadtl, s)<!to. 75 si.
öst. W. 0. 8. <'., bewilligten erekutiven Feil-
bietung des im Grundbuche der Stadt Neustadt!
»lll, RekfcNr. »53 eingetragenen Hauses und
des ebendaselbst sul) 3tektf,-Nr, 17H:i vor«
koiumendcn Maierhofcs sammt Acker im Ge,
sammtschähunc^Kwerthe von 3250 st. öst. V) ,
die Tagsahunqen auf dcn Ul. Jänner lftli'F,
auf dcn 20, Februar und auf den 20. März
!K(N, jtdeömal Vormittags von N biS ^2 Uhr
in der Kanzlei mit dem Bedeuten angeordnet
worden sind, d l̂ß solche bei der dritten Tag?
satzlmg auch unter dem Schähungöwslthe hint«
angegeben werden würden.

Das Schätzungsprotokoll mit dem Grund-
buchsextrakte und den ^izitationsbcdingnissen, kön-
nen hiergerichtö eingesehen werden

Neustadt! am 2. Dezember i862.

^ 7 ^ 1 9 ^ ( 3 ) ' ^ '3lr"3220.

Vom k, l. VlzirkSan'te ^'aüdstr^, <ils Gcricht.
ivird durch gs,ieüll.'ärl!ges Ot'il't I'rk.iüüt alni.il1>t:

Es sei scher daS ilberrcichte Gnlcml'trcliiügö»
Gesuch dcö Herrn Äülou Wicic. Handel^nuinn in l)I.
Vm:l'l,'Imliä llc. i>iü8 V. d. M.< 3tr. 322N. von disftm
Vczirfö<nn!e, nl»l Gericht, in dir Elöffnnna. d,S ^ o n -
kliissS nl'^r das gssanlmtc l'lwcglichc nnd i,n l'icllän»
oi^ln ^ronllnide sslllgsiir unl'cwe^l!che Vlrnw,icn von
Aml^ivcqln Hlwlllis>lt werden Daher wi ld ^lcdrr«
mann, der an dl» bfiüninten Vcrschuldttcn cine For«
dllung zu stellen l'siechli^ct zu sein ^ lauht. l'ieulit
cl innert, diS 20 Jänner k, I die Aümcldlllig seiner
F o ^ l l l M H in Gestalt liner förinlichen >NI>'.->c widcr
Herr» D r . I^ l 'axn S l e d ! , Apuolalen i» N s n ^ i p l l , als
Veüreter ĉ er A»lo» Wiclc'ichen K^ükürönuisse bei
oieseiu Vs,;!vkr!<nli!t. cils Gericht, s^en'ip zn überrei«
chen und in dclscü'en nichi nur die Nichli^kcit st nur
Forderung, sondern allch das Neckt, fräst dtsscn er
in dicse orer jene blasse gesell ;n norden vsrl l in^t.
,̂ u erweisen' w i d r i g e s nach Vcrf l icLnn^ reö o'.'cn
b i m m l e » Tages Nicmcixd n'thr liedmt werden, nnd
d i e j c n ' ^ n . die iyrc Fm'dming dis dahin nicht au>)s.
meldet halie». in Rücksicht siescö Konkiir^.'elM^genS
otmr A»s»al':ne a»ch dann adqewiese» sci» solle»', wenn
ilmen wirklich ein NpmpcnsalioiiSrecht qebl',hrt, oder
wenn sie auch ei» tia/neö G n i uo-l oer Masse,^u for»
dein bäl lcn. ^der wenn ihre Forderung lins ei» li>gs>l-
ocs Gut des Verschuldeten u o r ^ m c r k l wäre. "Isl).
daß solche Gländi^er. wen» slc- oder i» die M.iffa
schllloi^ sein s^lllen , die Schult» » i i ^d indci l des ^l,':»<
p s n s a l i o n s . ^ i ^ n l h n m s . l'der Pfandrechtes. das il'iicn
so»N zustattcn a/tmnen wäse. abznlra^ l i ve'l'allen
werdcn würde", D " der l'cstellle Kuxliirsmassa >Ver
ircler s>err D r Iol 'aüü Ek>dl zugleich a!^ ,,'lcre,
mislische'r Vermö^c»^'ermaltsr dclretnt w^rt-en iü.
s» wi id Pshi'l'S dcsss» VeNäli^!!»., odcr Wal)! ein.-S
ander» Vitiüö^elisusrwallerS die Ta^sal)»»^ andc,'.!
l 8 . Jänner k. 3. Frnl) uiu 9 Uhr hienlil staüfi>,c>.n

K. k ^ezilksanil ^andslral). als G c r i l ' t . .i!N >'i,
Dczcnil'er l 8 6 2 .



<. 58« H

Z. 2432. (1) Nr. 18146.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. beleg. Bezirksgerichte Laiback),
wird l'iemit bekannt gemacht:

Es sei in die Emlcitnng der Amortlsirung deS
auf den Nomen des Anton Slrojan lautende". vom

l. k Gttutsalllie Laidach über die für daS Trienillm
1863 bis i lul. I8.''ü gepachtete Schotlerlieferung anü
dem Steinbruche nn l)lu!u an der Agramerstraße aus'
gefertigten, z.'c.jscheilits ddo. 2l>. Oktober 1862 I , ')l.
41 l über die Kaution je 116 fi. C. M. oder 121 fi.
80 kr. öst, W. gewilliget woroen.

Es werden demnach aUe Jene, welche aufliefen
Lcgschein was immer für einen Anspruch stellen zu
lömltn vermeinen, alifgeforoert. diesen ihren Anspruch
so gewiß binnen Elilem Jahr von dem unten aiige»
setzten Tage hierallilö gellend zn machen, als widii»
gens obiger Legschein über weiteres Ansuchen als nlill
lind nichtig nxd wirkungslos erkläit weroen würoe.

i^. k. städl, oeleg. V,^irkögerlchl ^aibach. am ll).
November 1662. "> " '^

Z. 2438. (1) N^. ' i9207.
E d i k t .

I m Nachhange znm dieoämlllchen Edikte von 9.
Sepleiul'er 1892. Z. 14033 wird biemit kund ge>
macht: es sei über Einschrsilen der Etelutionsfuhrer!»
die mit dem Bescheide von 9. September l. I . , Z.
14033 auf de» 6. Dezember l. I , . 7. Jänner und
7. Februar 1863 angeordneten FelloielungS» Termine
der der Margarclh Iarz gehörigen, im Gruxobuche
Pfalz Laibach 5nli Relts.« Nr. 122 vorkomnienlcn
Ncaliiatanf plii l 1. März ren 9. April »mo ans den 9, Min
1863 jkdcemal von 9 bis 12 Uhr Vormittags liier»
amls übertragen worden.

Hievon werden anch Kanfinslige in ttentuil?, gesetzt.
K. k. stälit. beleg. Vc^ittsgecicht Laidach, am 6.

Z. 2414. (1) ' < .̂̂  M . «997.

E d i k t .
Von dem k. k. Vezirksamte Treffen, als Gericht,

wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen des Josef WiSniker

uon Vresowo. Aezirk ^'iltai, gegen Matthias Loger
von Voditz wegen auS dcm Erkenntoissc uom 28. Juli
1860, Z. 15«l!. schnlrigen l« l ! ft. 5N. W. c. p. o..
in die «rekutior öff.'nlliche Verslligevuüg der, dem
iiehtern geböiigen. tm Grundlulche r-cr Henschaft Thurn
Gallenstein «ul) Utl ' . 'Nr. 27 vorkommenden Ncalilät
iu Wodih im gerichtlich erhobenen Schäpungswelthe
von 960 fi. öst. W. gewilligt! u»d znr Vornahinc
dersclbendieFeilbietnngstagsatzllngenanfden 10. Jänner,
auf den I I . Februar und auf den 11. März 1803.
jedesmal Vormittags um 11 Uhr in loko Woditz mit
dem Anhange bestimmt woroen, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten sscilbietnng auch unlcr dcm
Schätznngswertbc an den Meistbietenden hinlangegcbc»
werde.

Das Schätzungöprolololl. der Grnndbuchoertrakl
und die Lizitalionsbedingnissc können bei diesem G«,'»
richte in den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
welden.

K. k. Veziiksamt Treffen, alö Gericht, am 24.
. Oktober 1802.

^ 3 4 3 6 ^ 1 ) Nr. 8879.

'l> E d i k t .
Vom k. k. Aezirksamle Wippach, als Gericht,

lyirb diemit bekannt gemacht:
Es sei ül'er Ansuchen der Kirche in Wia die

Ütdertragung der mit dieygerichtlichem Bescheide uoni
3 l . I n l i 18« l . Z 3032. ^willigten Nealiiät mit
dem Veschcide tt. Auoust 1862. Z. 40ll2. rcassnmir.
len er,tnt!utu öffeulliche» Versteigerung der dem Io«
hanu Iticic von Ustia Nr. 7 gehörigen im Grund-
buche Haaöl-crg 5u!i Nekliv'Nr. 9Ü2, pliss. 2 1 , vor»
kommlnben Realität samt An - und Zngelwr im ge»
richllili, erdodcurn Hchätznngswertl'c pr. 212 fi. 27 kr.
anf den 19. Jänner und dl» 23. Felirnar, dann den
23. März 1803 jedesmal Zrlch 9 Uhr in lolo d,r
Realüät mit dem A,>l>augc dcilimmt worden, d^ß
die fcilzuliictcndrn Objekte lici dcr drillen Fcill'iclnngö'
tagsaßung lici Al^gai'g eines lwhern Anooleö auch
lluter dcm SchähnngSwertlie hinlangcgc^n werdc».

K, k. Bezirksamt Wippach. als Gericht. am 1 t>.
Zlovemblr 1862.

Z. 2436. (1) ^ 'Nr"^732l.
E d i k t .

Nachdem in der Ekeklltionssache de« Herrn Johann
Kalistcr uon Trieft. gegcil Fränlcin Marla Tomschüsch
vo:> PItinina I't'lo. 6300 fi. <-. 5. «., bei der erste»,
Feill.ictung am 6. Dezember 1862 m,r die '/,« Hul>c
Ncktf.-Nr. 104. n.i H.iaslicrg uerlanft wurde, so
wird mit Äezng anf das Edikt vom 6. Oltodec 1863.
Z. 6982, bekannt gemacht, daß am 7. Iännner 1862
zur dritten Fcilliictung der Realität Nktf.» Nr. " ^ «'1
Haasberg geschritten wird.

K. k. Vezrksamt Planina, als Gericht, am 7.
Dezember 1862.

Z. 2437. (!) Nr. 2994.

E d i k t .
Von dem k. k. Vezirköamtc Mottling, als Gericht,

wird yicmit bekannt gemacht, ^

Es sei über das Ansnchen des Georg Kump von
Neullll'or, gegen Jakoli Wcroischcer von Dragemels«
do>f. wegen ans dem Vergleiche ddo. 10. April 1861, Z.
1l76. schuldigen 130 fi. oslerr. W. o. 5. c-., in die
sllklliluc öffentliche Vrlsteigerung der deu» Letzlcrn
gehörigen, nn Glnndliilche der D. R. O. ttommrnda
Mottling, !iul) Nellf.-Nr. 166^/, in, gerichtlich erholiencn
Schäl)n»gSwlrll.'e von 707 ft grwilliget, nnd zur
Vornaylne rcrselben die ercknlive Fc,lbie!nngslagsal)ung
auf den 26. Jänner 1863. m>f den 27. gclilnai. l863
ul>d auf den 28. März 1863, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der GericytSkanzlei mit den, Anhange
^cstimint worden, daß die fellznliielcnde Nealilät uur
bei dcr letzten Fctldieinng anch unter dem Schäpungs'
wcrihe an den Mclstliiclenoen hinlangcgcocll wrroc.

Das Schäßnn^plolokoll. der Gl'nndl)llchSelN<,ki
ulid Die Lizitalionizdedingnissc können lici c-iesem Gerichte
in den gewöhnlichen Aliilostunden eingesehen «veroen.

zk. l. Bezirksamt Motlüng, als Gericht, um 6.
ilugnst 1862.

Z. 2438. ( I ) 7 ^ > ' , .^N'. Nr. 3475.

E d l k l.
Vom k. k. Vezirköamte Mönlina als Gericht,

wird oem I.ikol) Slett'eoz von Nuterdoppclwlrch u»o
dessen allfäUigen Rechtönuchfolger erinnert:

Es haue Mathias Krischt von Iugori unterm 3.
September 1862. Z. 347ü. gegen L,e die Klagc
ncld Zncrkcnnung u»d Umschreibung deö Eigentblimü'
'echtes bezüglich des im Gnle Sch'nnk ^ud Vanl) 6. Fol.
92. '1'oz). Nr. 6U, voikoinmenoen Weingartens ül>cl'
reicht, lind es sei zn ihrer Vnttetnng bei der auf den
10. März 1863 angeoldneten Tagsaßung ein Knra<
>or in der Person des Stefan itlein von Sella bc>
hl. Geist belleUl werden.

DisselbtN werden daher aufgesordert, bis znm
obigen Tage entweder selbst zu erscheinen, oder dein
Kurator ihre Vebtlfe milznlheilcn. oder einen andern
Vertreter so gewiß namhaft z>: machen, als sonst der
Gegenstand mit dem Kurator oronnngümäßig vtlhan>
delt lluo entschieden wcrdell würde.

5t. k. Veziilsiimt Möll l tng. uia Gclichl. au, 10.
September 1862.

Z. 2439. (1) Nr. 3ö«1.
E d i k t .

Von dem r. k. Vczirksamtc Mottling, alS Ge-
richt, wild den unbekanl'.lcn Rechlsprätendenten ans
die in der Slcuergcmcindc Streflowiß >ul>. Parz.'Nr.
160.^ gelegenen Weingarlparzcllc hiermit ennncrl:

Es habe Josef Slükel von Oßoinik dnrch Herrn
Dr. Preuz von Tschernembl dic Klage i.i( lu. Anerlen«
nl'Ng des Elgknlhumrlchltö auf obbezeichncle Wcin.
garlparzelle ^ul) pllu!.»'. 13. September 1862, Z. 3äi i l .
hieramls eingebracht, worüber znm summarischen Ver-
fahren die Tagsaynng anf den 10. März 1863 früh
9 Uhr hieramlS angeordnet und den Gellagicu Jakob
Golobic von Strellowiß alS (^ul'ittor ad nclum auf
ihce Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicsclben zu dem Ende verständi»
get, daß sie allenfalls selbst zn rechter Zeit zu erschei«
nrn, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen,
uno auher namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
und entschieden werden wird.

N. k. Vezillsann Mottl ing, als Gericht, am 1!i
September 1862.

Z?2440. (1) " Nr. 3562.
E d i k t

z n r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s <
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Vezilköamle Moll l ing. al« Ge-
richt, werden Diejenigen. welche alS Gläubiger an die
Vevlasseilschaft des am 4. I n l i 1862 mit Testament
verstorbenen Wasenmeisters Franz Ioras von Olok.
eine Forderung zn NeUen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und DalttMmg ihrer
Ansprüche den 22. J ä n n e r 1863, zn erscheinen,
oder bis dahin ii> Gesuch schriftlich zn überreichen,
widrigens benselben an die Verlassenschaft. wenn sic
dnrch Vezahlnng der angemeldtleu Forderungeil er»
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde, als in«
sofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

5t. l . Bezirksamt Mottling, als Gericht, am
16. September 1862.

Z. '244l7 (1) Nr7 3704.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezuksamte Mottling, als Ge.
richt, wird dcm Nikolans Herrakowitsch uon Kaschla,
und dessen unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erin«
nert:

Es habe Nikolaus Sajatowilsch von Vraschlt'
viza wider dieselben die Klage anf Anerkennung deS

ElgenthnmSrechtcö anf di, im Grundbuche der Herrschaft
Ainöd ><nl) Rektf. «Nr. 37 vorkommenden Hubt durch
Hrn. Dr. Valentin Preuz uon Tschernembl. »l,d prae».
27. September I. I . , Z . 3704, hieramtö eingebracht,
worüber zur mündliche» Verhandlnng die Tagsatznng
auf den 10. März 1863. fr,',l) 9 Udr mit dem An<

hang, deS §. 29 allgem. Gerichtsordnung angeordnet,
und den Geklagte» wegen ibres mu'ekauiilen Änfent«
iialtes Hr. Anton Slefanitsch von Mölllmg. als ^ui-ulor
«cl uollllil anf ihre Gefahr und Koste» besteUt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende vnständl'
get. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zn er>
scheinen, oder sich einen andern Kachwalter zu be-
stellen nnd anlier namhaft zn machen baden, widri.
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. l . Vechk^mt Mottling, alS Gericht, am 28.
. s ^ i ^ September 1862.

Z. 2442. ( l ) Nr. 3936.
E d i k t .

Von dem l. l. Aezirksamle Mottling, als Gericht,
wird der klndiras Troje von Gaber. und dessen unbe»
kannte» Rechtsnachfolgern hiermit eriunest:

ES liabe M.itiaö Pelschaver von Nnlertapelrerch.
wider dieselben die Kl^ge anf Alieelcnnun^ der Eigen-
thnmSrechle auf den Weingarten Korenz «ul) Vand V
Hol. 1862 ,,<1 Gut Smnk. durch Hin. Dr. Prenz von
Tschernembl. 5>ili P i»^. 11. Oktober I. I . , Z. 3936
hieranus eingebi-acht. worüber zur summarischen Ver»
ti.nidllma. die Tagsaylinss auf de:> 18. März 1863
früli um 9 Uhr mit drin Anhange des §. 18 a. l). ElUschl.
vom 18. Oliober l84.'i angeordnet, nnd den Geklagten
wege,, ihrcS unl'claniiten Aufenthaltes Herr Johann
Fnr uon Semitsch, als (.'uralol' acl aclum anf ihre
Gefalir »nd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende verständiget,
daß sie allenfolls zn r<chter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwaller zu bestelle» uuo u:,her
namhaft zu luachen l>at>eli. widriqens diese Rechtssache
niil d.lll anfgcstelllen Kurator verhandelt weiden wild.

K. l Bezirksamt Möllling, als Gericht, am 13.
Oktober 1862.

Z .2443 . " (1 ) " Nr. 4lS3.
E d i k t .

Von dem k. k. Aezirksamte Mottling, als Gericht,
wild klemlt l'tkannt „«macht:

Gö sei üder ^ulnchen des Georg .«i>n>p uon 3l'c».
labor, gegen Joe Schnidcrschitsch von Tschnril. wegrn
ans dem Zahlungsaufträge uon 16. Jänner 1862, schul,
digen 136 fi. 1 6 ^ kr. öst. W. c. 8. c., in die erc<
kutive öffentliche Versteigerung der dcm Letzter» gc-
liörigen, in» Grundbnchc der D. R. O. Konimcoda Mot«
lling l̂ ul) Nektf.'Nr. 29 Ertrkt.-Nr. 30 vorkomnieu-
den Realität, sammt A». uno Zugebör im gerichtlich er<
bobenen Schätzungswerthe von 3676 fi. öst. W. gewi!«
liget. und zur Vornahme derselben dic exekutiven F.-il.
bictnngötagsatzungen alif den 23. Jänner, allf den 23. Fe.
bluar nnd alif dcil 27. März 1863, jedesmal Vormit«
tags um 9 Uhr in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbielende Realität nur
bei der letzten Feildiellmg auch nnler dem Schätznngs'
werthe an den Meistbietenden hlntangegcden werde.

Das Schätznngöprolokoll, dcr Grnndbllchöcftrakt
und die Lizllalionsbedingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen AmlsNunden eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Möllling, als Gericht. am 33.
Oktober l862.

Z. 2 4 5 3 " (3) ^ " N r . »^96.

V d i k t.

Von dem k. k. Kreisgerichte zu Ncustadtl,
alS Abhandlungsinstanz wird hiemit bekannt ge«
gellen, daß am 27., 29. und 30. Dezember
l. I . Vormittags um « Uhr in G u r k f e l d ,
die öffentliche Versteigerung der zum Verlasse
der Fran Julie Barbo gehörigen Fährnisse als:
Getreide, über 300 Eimer Weine, Wcinge-
schirre, Witthschaftsgeräthe, Vieh, Einrichtungs.
stücke nnd sonstige entbehrlichen Fährnisse,
und am 3 l . Dezember l. I . , 2. Jänner l«tt3 und
nö'thigenfalls an dcn folgenden Tagen die öffent-
liche Verpachtung auf I Jahre, folgender zum
gedachten Verlasse gehörigen Realitäten als:
Die Häuser Nr. 70 und 7 l sammt Gärten
und Wirtschaftsgebäuden in Gurkfcld, den Schoika-
Weingärten in Petschina, der Wiese bci Alten-
dorf, dcn Weingarten Schlapouz und Sc!>'"cr,
dcr Hübe in Deriwvo, gegen dic dortselbst ein«
zusehenden Lizitationsbedingnisse Statt finden
wird. . " ',- -> s'>

"Vteilstadtl'ack l l . Dezember l862.


